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Auch wenn es vielleicht sehr abgedroschen klingt: Aller Anfang ist schwer. Ich habe gerade
mein erstes Berufsjahr nach dem Referendariat hinter mir, ebenfalls mit Klassenleitung und
einer Klasse (die zum Glück nicht meine eigene war), die mich an den Rand der Verzweiflung
trieb. Ich habe mich einfach über jeden noch so kleinen Erfolg gefreut und versucht, mich nicht
zu sehr stressen zu lassen. Suche dir so viel Unterstützung wie möglich von den lieben
Kollegen. In der Regel sind die doch ganz hilfreich, wenn jemand neu im Job ist. Gutes Material
ist die halbe Miete und man braucht nicht immer alles neu zu erfinden. Und man darf sich nicht
zu sehr stressen lassen, wenn es mal nicht so läuft, wie man sich das vorgestellt hat. Man ist
nicht immer selbst schuld, wenn Schüler keine Lust haben, mitzuarbeiten. Auch da kann man
sich immer mal wieder gute Tipps von erfahrenen Kollegen abholen. Sprich offen über deine
Probleme, dann wird dir sicher geholfen. Jeder hatte mal einen schweren Anfang und die
meisten Lehrer hatten auch nicht von Anfang an den Respekt aller Schüler auf ihrer Seite (die
meisten haben das nichtmal nach 20 Berufsjahren  )
Lass dich nicht völlig entmutigen und erfreue dich an den vielen Kleinigkeiten, die unseren
Beruf so schön machen!  Ich wünsche Dir auf jeden Fall ganz viel Erfolg dabei!
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